
ANTHROPOSOPHIE

RUDOLF STEINER HAUS
Stuttgart

1. TERTIAL    JAN - APRIL 2020

im



32

KALENDER
ÜBERSICHT

JA
N

U
A

R
FE

BR
U

A
R

8.12 –
18.3.

GEDÄCHTNISAUSSTELLUNG  
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8. 1. DIE WIEDERGEWINNUNG DER FRAGE 
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MENSCHENKUNDE
Seminarreihe mit Hartwig Schiller
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19.2. HERBERT HAHN Mitbegründer der Waldorf-
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22.2. 1. MENSCHENKUNDLICH-PÄDAGOGISCHES  
FORSCHUNGSKOLLOQUIUM
mit Dr. med. Michaela Glöckler, Dr. med. 
Karin Michael, Dr. Christoph Hueck, u.a.
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Dr. Michaela Glöckler, Prof. Dr. David Mar-
tin, Prof. Dr. Peter Selg, Xenia Medvedeva, 
Mariano Kasanetz, Johannes Kronenberg, u.a.
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mit Thomas Rau
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LICHT-ARCHITEKTUR DER ZUKUNFT
mit Paul-Gerhard Reeh
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25.3. KANN MAN KARMA VERHINDERN?
Podiumsgespräch zwischen Dr. Ulrich Kaiser 
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1.4. MAX WOLFFHÜGEL Ein Künstler im Dienst der 
Erziehungskunst
mit Hartwig Schiller
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1.4.– 
4.4.

PROJEKTTHEATER Freies Jugendseminar 
Mehrere Aufführungen
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ARBEITSWOCHENENDE FÜR MITGLIEDER  
Freie Hochschule für Geisteswissenschaft
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4.4. TRIMESTERABSCHLUSS 
Freies Jugendseminar

43

5.4. RENDEZVOUS MIT „FORMEN UND FARBEN“    
VERNISSAGE MIT MUSIK
Werke von Diethart Verleger, Maler, und  
Carlo Messner, Bildhauer

31

16.5. DIE BEDEUTUNG DER KUNST FÜR DIE  
MEDIZINISCH-THERAPEUTISCHE ARBEIT, FÜR DIE 
GESELLSCHAFT UND DIE ANTHROPOSOPHISCHEN 
LEBENSFELDER 
Mitgliedertag der Anthroposophischen  
Gesellschaft | Arbeitszentrum Stuttgart | 
Gastgeber: Raphael-Zweig Unterlengenhardt

46

16.5.– 
17.5.

BÄUME VERSTEHEN LERNEN 
Goetheanistisches Studienseminar mit 
Jan-Albert Rispens (Kärnten, Österreich)

46

27.6. 12. KOLLOQUIUM MEDITATIONSWISSENSCHAFT
Akanthos-Akademie

47

9.10.–
11.10.

REINKARNATION UND KARMA – IDEE UND 
WIKRLICHKEIT
Wochenendtagung mit Jörg Ewertowski, 
Corinna Gleide, Johannes Greiner, Steffen 
Hartmann, Christoph Hueck, Dirk Kruse, 
Andreas Neider, Nothart Rohlfs und Michael 
Schmock

47

Liebe Freunde der Anthroposophie  
im Rudolf Steiner Haus Stuttgart

Am Anfang ist die Frage. Man könnte auch sagen: Wo alles frag-
los ist, gibt es keine Anfänge. Deshalb hat mich die erste Lektüre 
dieses Programmheftes in seiner Manuskriptfassung beruhigt. 

Wir werden 2020 einen echten Anfang haben. Mit dem Vortrag 
am 8. Januar geht es um »Die Wiedergewinnung der Frage«, 
und zugleich stellt sich uns damit Mariano Kasanetz aus Buenos 
Aires vor, der zum neuen Leitungsteam der Freien Hochschu-
le der Christengemeinschaft gehört. Die Kunst des Fragens ist 
für mich das Gegenstück zum Dogmatismus, der nur antwor-
ten kann, und zugleich steht sie auch in einem Gegensatz zum 
Relativismus, dem alles nur in der Weise fragwürdig ist, dass er 
es abschwächt und verkleinert. – Ich bin zuversichtlich, dass 
die Veranstaltungen im ersten Tertial 2020 dazu beitragen, zwi-
schen diesen beiden Klippen immer wieder neue Durchfahrten 
zu gewinnen. Dazu gehört auch die fragende Zuwendung zum 
Gewesenen, die erforderlich ist, um der Gefahr zu entgehen, das 
Vergangene unbewusst zu konservieren. Und dann wird auch 
die Seminarreihe mit Hartwig Schiller, die sich von Anfang Fe-
bruar bis Anfang April erstreckt, manches bieten, was in die 
angedeutete Richtung geht, denn die dort erörterten Vorträge 
Rudolf Steiners von 1908/09 aus dem Band »Geisteswissen-
schaftliche Menschenkunde« handeln unter anderem vom Vor-
geburtlichen und Nachtodlichen, vom geschichtlichen Werden 
und Entwerden sowie vom voraussetzungslosen Anfangen.
 
Ganz herzlich grüßt Sie – auch im Namen unseres Rudolf Stei-
ner Haus Organisationsteams, d.h. von Marco Bindelli, Marcus 
Gerhardts, Alexandra Handwerk, Christoph Hueck und Sebas-
tian Knust 

Ihr Jörg Ewertowski

EDITORIAL



76

HERMANN KIRCHNER  (1899–1978) wurde in Breslau ge-
boren und hat uns ein bedeutsames Werk hinterlassen. Er 
hat in beispielhafter Weise dargelebt, wie das Ringen um die 
Kunst in seiner höchsten und letzten Bedeutung ein Ringen 
um den Menschen ist, ganz im Sinne von Rudolf Steiner, der 

1919 sagte, der Mensch sei 
dazu bestimmt, sich als ein 
Werk seiner selbst zur Krone 
der Schöpfung emporzubilden. 
Kirchner war in allem, was er 
tat, auf dieses hohe Ziel aus-
gerichtet. Als Lehrer und Heil-
pädagoge und in der stillen Zu-
rückgezogenheit seines Lebens 
war er vor allem Künstler.

KUNSTGALERIE
AUSSTELLUNGEN

„LILIEN“

KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

bis So. 23.2.2020 (Untergeschoss)
bis Mi. 18.3.2020 (Erdgeschoss bis 2. Obergeschoss)

Die Kunst als Weg 
zum Menschen
Ausstellung mit Bildern aus dem umfangreichen 
Schaffen von Hermann Kirchner

Mo. 23.3. bis Mi. 20.5.2020
Vernissage: So. 5.4.2020 (s. S. 31)

Rendezvous mit 
Formen und Farben
Ausstellung mit Werken von Diethart Verleger, 
Maler, und Carlo Messner, Bildhauer  

Die Objekte von CARLO MESSNER bestehen aus einer Kombi-
nation von gefundenen Materialstücken (Holz/ Metall/ Draht) 
und aus eigenständig gefertigten Bildnissen, Figuren und For-
men aus gebranntem Ton oder geschnitztem Holz. 

DIETHART VERLEGER dienen eigene Fotografien als Ausgangs-
material, die in Ausschnitten und Fragmenten schichtweise  
transparent überlagert werden.

C. MESSNER:
„ATLANTIK-
SCHWIMMER“
UND „HIMMELS-
THRON“

D. VERLEGER:
„MERAN LICHT“
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Dieser Bericht möchte, auch anhand einiger konkreter Bei-
spiele, Einblick in Rudolf Steiners Umgang mit Büchern und 
damit in seine «Werkstatt» geben. Aufschlussreich ist nicht 
nur, welche Abteilungen und Autoren besonders stark vertre-
ten sind, sondern auch, welche Widmungen und Lesespuren 
die Bücher aufweisen. 

DR. MARTINA MARIA SAM  Euryth-
mistin an der Goetheanumbühne, 
Studium der Germanistik und Kunst-
geschichte, zwölf Jahre Leitung der 
Sektion für Schöne Wissenschaften 
am Goetheanum. Heute als Heraus-
geberin im Rahmen der Rudolf Steiner 
Gesamtausgabe sowie als freischaf-
fende Autorin und Vortragende tätig. 

Bei diesem Vortrag wird es um das Fragen gehen. Wir haben 
die Möglichkeit, uns auf die Suche eines Geahnten zu ma-
chen. Eine Art „Heilige Wunde“ zu erleben, die uns zu einer 
Wahrheit führt. Die Frage als michaelisch-christliches Motiv.

MARIANO KASANETZ geboren 1971 in 
Buenos Aires, Argentinien. Studium 
Physik und Musik, Dozent für Ma-
thematik und Physik in der Oberstu-
fe und an der Universität, Chorleiter. 
Weihe zum Priester der Christenge-
meinschaft 2004, seitdem in der Ge-
meinde von Buenos Aires tätig. Seit 
September 2019 in der Leitung des 
Stuttgarter Priesterseminars. Verheira-
tet, Vater von zwei Kindern.

15.
Jan

8.
Jan

Die Wiedergewinnung der Frage 
Über das Hindurchgehen durch das Nadelöhr des 
Nicht-Wissens

Rudolf Steiners Bibliothek
Über Widmungen, Lesespuren und 
selbstgebundene Bücher

Mi. 8.1.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Mariano Kasanetz

Mi. 15.1.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Martina Maria Sam

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Fr. 17.1. und Sa.18.1.2020
Eurythmeum Stuttgart

Symposium 

Mi. 22.1.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Alexandra Handwerk

22.
Jan

17.
Jan

Das norwegische Traumlied des Olaf Åsteson wurde viele 
Jahrhunderte mündlich überliefert und erst im 19. Jh. auf-
geschrieben. Rudolf Steiner lernte es 1910 in Christiana (Oslo) 
kennen; er ließ es ins Deutsche übersetzen und schuf daraus 
eine poetische Versfassung. In den folgenden Jahren sprach er 
in Vorträgen immer wieder über dieses Traumlied; zu diesen 
Anlässen wurde es von Marie Steiner rezitiert.
1920 schuf Rudolf Steiner für das Traumlied Eurythmieformen 
in einer Besetzung für sieben Eurythmisten. Von da an wur-
de das Traumlied zu Weihnachten und Neujahr, häufig mit 
Einführungen von ihm, aufgeführt – in Dornach, Berlin und 
Stuttgart. An diesen Orten besteht auch heute eine Tradition, 
das Traumlied in eurythmischer Gestaltung zu zeigen.

Anlässlich des 100. Geburtstags der Eurythmiechoreografie 
wird das Symposium Gelegenheit bieten, das Traumlied in 
der eurythmischen Darstellung der Ensembles aus BERLIN, 
AESCH/DORNACH und STUTTGART zu sehen. Die Künstler 
werden in ihre Arbeit am Traumlied einführen, Elemente 
daraus demonstrieren und in Workshops vertiefen. 
Ein Vortrag von MARCUS SCHNEIDER rundet die intensive 
Beschäftigung mit diesem Zeugnis einer frühchristlichen 
Einweihung ab.

Olaf Åsteson
Symposium 17. und 18. Januar 2020

EURYTHMIE-BÜHNE BERLIN 
ENSEMBLE EURYTHMEUM CH 
ELSE-KLINK-ENSEMBLE, STUTTGART
MARCUS SCHNEIDER, BASEL

KONTAKT UND ANMELDUNG  Eurythmeum Stuttgart, 
Zur Uhlandshöhe 8, 70188 Stuttgart, Tel. 0711–236 42 30, 
info@eurythmeumstuttgart.de, www.eurythmeumstuttgart.de
PREISE Gesamtes Symposium 70 €, Förderpreis 120 €, 
Studierende 30 €, Einzelveranstaltungen 15 €
VERANSTALTER  Eurythmeum Stuttgart

Der Geist und sein Leib
- ein dreifach gesundes Verhältnis?

Als seelisch-geistiges Wesen erlebe ich mich in dreifacher Be-
ziehung zur physischen Welt. In einer Beziehung erstens zu 
meinem eigenen Leib, zweitens zu meiner mich direkt prä-
genden Umgebung und drittens zu meiner Erdenheimat und 
den sie umgebenden Kosmos.

Alle drei Beziehungen können sich gesund oder krank gestal-
ten. Wir Menschen werden immer wacher dafür.  

ALEXANDRA HANDWERK ist freischaf-
fende Anthroposophin, Dozentin im 
CampusA und mitverantwortlich im 
Rudolf Steiner Haus in Stuttgart.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Nachmittag für neue Mitglieder
aus Stuttgart und dem Arbeitszentrums-Umkreis

Sa. 25.1.2020  15.00 – 18.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria 

mit A. Handwerk und B. Neumann

25.
Jan

KONTAKT & ANMELDUNG  Barbara Neumann, 
Tel. 0711–164 31 31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de 
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart

INFORMATIONEN  intiduo.wixsite.com/inti
VERANSTALTER  Duo Inti

Neue Mitglieder und 
solche, die es wer-

den möchten, laden wir 
herzlich ein zu einem Nach-

mittag mit Anthroposophie, Begeg-
nung, Kaffee und Kuchen.

Einander kennenzulernen ist wunderschön, wenn 
alle innerlich gerade so nah an den großen Lebens-

fragen sind. Diesen Eindruck haben wir aus den letzten 
Treffen gewonnen: Sie boten zauberhafte Einblicke in die 

unterschiedlichsten Biographien und ermöglichten eine 
leichtfüßige und gleichzeitig ins Tiefste gehende gemeinsame 
Arbeit an einem zentralen anthroposophischen Thema. 

Sie erleichtern unsere Organisation durch eine kurze 
Anmeldung bei Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de.  

FÜR DIE ANTHROPOSOPHISCHE GESELLSCHAFT STUTTGART
Alexandra Handwerk

FÜR DAS ARBEITSZENTRUM STUTTGART
Barbara Neumann

Bitte notieren Sie sich gerne schon die folgenden Termine:
Sa.   9.5.2020
Sa. 26.9.2020

Sa. 25.1.2020  10.00 – 17.00 Uhr  
Workshop, Fichtesaal 
So. 26.1.2020  17.00 Uhr Konzert

25.
Jan

DUO INTI  
Daniela Nardini und Tomás  
Davidis studierten Gesang, 
Chorleitung und Schulmusik 
am Musikseminar Hamburg 
und leben heute wieder in ih-
rer Heimatstadt Buenos Aires. 
 

WORKSHOP Sa. 25.1.2020, 10.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Der Workshop richtet sich an alle Menschen, die Lust und 
Freude am Singen und Interesse an traditioneller Musik ha-
ben. Das Programm ist vielfältig und umfasst das Einstu-
dieren und Lernen von Liedern aus verschiedenen Ländern 
Südamerikas, sowie das Kennenlernen und Ausprobieren ver-
schiedener Rhythmen und Tänze. 
ANMELDUNG FÜR DEN WORKSHOP  
intiduo.wixsite.com/inti; chorworkshop@gmail.com
KURSGEBÜHR regulär € 40, ermäßigt € 30, Studenten € 15
Gemeinsames Mittagessen mit Selbstverpflegung 

KONZERT So. 26.1.2020, 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria 
EINTRITT 15 €, ermäßigt 10 €

Das Duo Inti lädt das Publikum zu einer stimmungsvollen 
und abwechslungsreichen Reise durch verschiedene Regionen 
Argentiniens mit temperamentvollen Rhythmen und beson-
deren Harmonien ein. Im Vordergrund stehen die wunderbar 
berührenden Stimmen der beiden Musiker und ihre faszinie-
renden Interpretationen und Umsetzungen.

Musik aus Südamerika
Chorworkshop & Konzert
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5.
Feb

29.
Jan

Mi. 29.1.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Dr. Martin Basfeld

Mi. 5.2.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Gastspiel Eurythmiegruppe Zutphen

Rudolf Steiner schätzte die Bedeutung von Elisabeth Vreedes 
Beitrag zur Spiritualisierung der Wissenschaft außerordent-
lich hoch ein. Dennoch wurde dies bis heute in der anthropo-
sophischen Bewegung nicht ausreichend gewürdigt. Elisabeth 
Vreede wurde immer wieder vergessen und ignoriert. Dabei 
lassen sich an ihrer Art Forschung und Leitung der mathe-
matisch-astronomischen Sektion bis 1935 immer noch sehr 
viele Impulse gewinnen zur sozialen und wissenschaftlichen 
Weiterentwicklung der Freien Hochschule für Geisteswissen-
schaft. Dies soll Gegenstand des Vortrags sein. 

DR. MARTIN BASFELD  Karlsruhe, 
geb. 1956, Studium der Physik in 
Göttingen, 13 Jahre Mitarbeiter am 
Friedrich von Hardenberg-Institut für 
Kulturwissenschaften in Heidelberg, 
sechs Jahre Oberstufenlehrer an der 
Waldorfschule in Karlsruhe, von 2002 
bis 2017 leitende Mitarbeit am Institut 
und an der Akademie für Waldorf-
pädagogik in Mannheim. Seitdem 
freie Lehre und Forschung. Veröffent-

lichungen über Allgemeine Anthroposophie, Sinneslehre, 
Wärme und Evolution, Physikgeschichte und Reinkarnation 
und Karma.

Elisabeth Vreede
Ihr Beitrag zum Aufbau der Freien Hochschule 
für Geisteswissenschaft und dessen aktuelle 
Bedeutung

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Für den dreifachen Sonnen 
Impuls von Helios-Hermes- 
Apollo kämpft Julian Apostata. 
Herzeloyde verinnerlicht im 
Schmerzerleben diese Kräf-
te in ihrem Inneren. Tycho 
de Brahe ringt um eine neue  
Sonnenerkenntnis mit der Be-
wusstseinsseele.

Der Sonnen-Impuls 
von Julianus Apostata, Herzeloyde  
und Tycho de Brahe  

EURYTHMIE MIT EINLEITUNG UND MUSIK
LEITUNG: MARIO UND MARLEEN MATTHIJSEN

AUFFÜHRENDE  Freie Eurythmiegruppe Zutphen, NL 
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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In ihrem 2018 erschienenen 
Buch „Die Geburt der geisti-
gen Sonne“ entwickelt Corin-
na Gleide den Übungs- und 
Entwicklungsweg der Anthro-
posophie ausgehend von 
Wolfram von Eschenbachs 
„Parzival“. Das Besondere die-
ser Dichtung ist, dass Parzival 
nach einem langen und oft 
schmerzhaften Weg des Su-
chens zum Gral kommt. Es ist 
jedoch nicht alleine ihm zuzu-
schreiben, dass er dieses Ziel 
erreicht. Ein anderer, nämlich 

 Gawan, ist ebenfalls einen Ent-
wicklungsweg gegangen. An markanten Stellen kreuzen sich 
die Wege der beiden Sucher- und stellen- aus heutiger Pers-
pektive betrachtet, wie eine gemeinsame menschliche Subs-
tanz her, die es ermöglicht, dass Parzival den Gral finden und 
die heilende Frage an Amfortas stellen kann. Diese beiden 
Wege sollen beleuchtet werden. Neben Wolframs „Parzival“ 
soll auch der Bezug zum heutigen Schulungsweg thematisiert 
werden. 

16.
Feb

12.
Feb

So. 16.2.2020  10.00 – 17.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal
Tagesseminar mit Corinna Gleide

Mi. 12.2.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Prof. Dr. Peter Selg

Odilon Redon: Parzival

Parzival, der Gral und  
die heilende Frage
TAGESSEMINAR AUS ANLASS DES 800. TODESTAGS  
VON WOLFRAM VON ESCHENBACH
MIT CORINNA GLEIDE, HEIDELBERG

ANMELDUNG und telefonische Auskünfte unter: 
Tel. 07157–523 577, aneider@gmx.de
KOSTEN  Richtsatz 65 €, ermäßigt 50 €, Förderbeitrag 75 € 
Sie entscheiden selbst. Das Seminar kann nur als Ganzes 
besucht werden.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.

Emil Bock 
und die Christengemeinschaft

Lic. Emil Bock (1895–1959) war der zweite Erzoberlenker und 
Nachfolger Friedrich Rittelmeyers in der Leitung der Christen-
gemeinschaft ab 1938. Der Vortrag behandelt sein Werk und 
Wesen in ausgewählten Aspekten und vergegenwärtigt seine 
geistige Gestalt.

PROF. DR. MED. PETER SELG  geboren 1963 in Stuttgart, stu-
dierte Medizin in Witten-Herdecke, Zürich und Berlin. Er 

war mehrere Jahre leitender Arzt 
an der Ita-Wegman-Klinik in Arles-
heim (CH). Derzeit ist er Direktor des 
Ita-Wegman-Instituts in Arlesheim, 
Vorstandsmitglied der Anthroposo-
phischen Gesellschaft in der Schweiz 
und Professor für medizinische Anth-
ropologie und Ethik an der Universi-
tät Witten-Herdecke und der Alanus 
Hochschule in Alfter.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Herbert Hahn
Mitbegründer der Waldorfschule und Bote für 
die Nachgeborenen

Mi. 19.2.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Elisabeth von Kügelgen

Sa. 22.2.2020  10.00 – 17.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal
Kolloquium

22.
Feb

19.
Feb

Das Gespräch mit Rudolf Steiner, Herbert Hahn und Karl 
Stockmeyer am 25. April 1919 bezeichnete Emil Molt als die 
»erste Lehrerkonferenz« der zu gründenden Freien Waldorf-
schule in Stuttgart. Herbert Hahn (1890–1970) gehörte dem 
Urkollegium an und kehrte nach dem Zweiten Weltkrieg 
an die Schule auf der Uhlandshöhe zurück. Als das größte 
Schicksalsgeschenk seines Lebens empfand er, dass er in der 
Weihnachtszeit 1919 die erste Kultushandlung Rudolf Steiners 
für die Schule empfing. Auf die Sonntagshandlung für die 
Kinder folgten die Weihnachtshandlung, die Jugendfeier und 
die Opferfeier. Rudolf Steiner übertrug ihm die Verantwortung 
für den freien Religionsunterricht und die Handlungen.

ELISABETH VON KÜGELGEN  Studium 
der Geschichte, Politikwissenschaft, 
Philosophie und Literatur. 38 Jahre 
Lehrerin für Deutsch, Geschichte und 
freie Religion an der Freien Waldorf-
schule Stuttgart-Uhlandshöhe. Mit-
arbeit im deutschen und internationa-
len Religionslehrer-Gremium, in der 
Anthroposophischen Gesellschaft und 
Freien Hochschule für Geisteswissen-
schaft; Vortrags- und Seminartätig-

keit. Leitung der berufsbegleitenden Religionslehrerausbil-
dung für Waldorflehrer.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mit Dr. med. Michaela Glöckler, Dr. med. Karin Michael, 
Dr. Christoph Hueck, u.a. 

Das Kolloquium soll dem ver-
tieften Austausch über men-
schenkundliche Forschungs-
fragen aus anthroposophischer 
und waldorfpädagogischer Sicht 
dienen. Es wendet sich an Päda-
gogen, Ärzte und Therapeuten, 
an Studierende der Waldorf-
pädagogik oder medizinischer 
Berufe sowie an alle Interes-
sierte.

Erstes Menschenkundlich-
pädagogisches Forschungs-
kolloquium
zum Thema „Das Zusammenwirken von Äther- 
und Astralleib im ersten und zweiten Jahrsiebt“
BEITRÄGE, GESPRÄCHSGRUPPEN UND PLENUM

PROGRAMM  www.akanthos-akademie.de
ANMELDUNG  erbeten bis 17.2.2020, c.hueck@yahoo.de,
Tel. 0174 664 02 18  
KOSTEN  Richtsatz 60 €, ermäßigt 50 €, Förderbeitrag 75 €. 
Sie entscheiden selbst.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.
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Die öffentliche Tagungswoche des campusA Stuttgart und der 
Anthroposophischen Gesellschaft in Deutschland

„DER MENSCH, DER HEILEN WILL, SOLL NICHT NUR WISSEN, 
WELCHE FUNKTION GESTÖRT IST – ER MUSS WISSEN, WELCHE 
INNERE KRAFT ER WECKEN MUSS, IHR ZU BEGEGNEN.“
Frei zitiert nach dem Arzt und Philosophen Ignaz Troxler 
(1780 – 1866)

Gesundheit ist ein Balance-Akt. Unser 
Körper balanciert zwischen Verhär-
tung und Chaotisierung, wir leben zwi-
schen Stress und Unterforderung. Mal 
sind wir zu selbstfixiert, dann verlieren 
wir uns wieder. Gleichzeitig  kämp-
fen wir um ein gerechtes und freies 
menschliches Miteinander und mer-
ken, dass dabei unser Planet in eine 
ungesunde Disbalance gerät.

Wie lerne ich gesund sein – und gesund krank sein? Warum 
bin ich krank und warum gibt es überhaupt Krankheit? Wel-
che Möglichkeiten haben wir, unseren eigenen Weg in die Ba-
lance zu finden, sodass wir uns selbst – aber auch unsere Um-
gebung heilen? Und welche Antworten können wir in der vor 
100 Jahren gegründeten Anthroposophischen Medizin finden?

Auf der bildungsART 20 möchten wir zusammen an diesen 
Themen arbeiten. Gemeinsam mit Experten aus der Medi-
zin und anderen Lebensbereichen werden wir in Vorträgen, 
Workshops, Foren und in vielen künstlerischen Begegnungen 
unsere menschliche Mitte befragen. 

bildungsART 20

Abendprogramm

So. 1.3. – Do. 5.3.2020, unterschiedliche Uhrzeiten

Die Veranstaltungen finden im Rudolf Steiner Haus statt,  
außer die Veranstaltung am Dienstagabend, für sie ist der 
Hospitalhof reserviert!

So. 1.3., 19.30 – ca. 21.00 Uhr
Vortrag, Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

WIE KANN ICH GESUND KRANK SEIN?
Prof. Dr. David Martin, Arzt an der Filderklinik, Leiter des 
Lehrstuhls für Medizintheorie, Integrative und Anthroposo-
phische Medizin der Universität Witten-Herdecke

Mo. 2.3., 19.30 – ca. 21.00 Uhr
Künstlerische Performance, Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
DAS DENKENDE HERZ  Live-Hörspiel nach den ab 1941 entstan-
denen Tagebüchern der holländischen Jüdin Etty Hillesum
Rezitation, Gesang: Lena Sutor-Wernich 
Musik: Marco Bindelli, Regie: Ingeborg Waldherr

Di. 3.3., 19.30 – 20.30 Uhr
Hospitalhof Stuttgart, Paul-Lechler-Saal (!)

VERPIXELTES ICH - GESUND BALANCIEREN 
IM DIGITALEN ZEITALTER 
Dr. Michaela Glöckler, Kinderärztin, ehem. Leiterin der  
Medizinischen Sektion am Goetheanum, Autorin, aktiv bei 
verschiedenen gesundheitspolitischen Initiativen

Mi. 4.3., 19.30 – ca. 21.00 Uhr
Eurythmieaufführung, Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

ICH MÖCHTE LEBEN
Else-Klink-Ensemble, Eurythmiebühne 
des Eurythmeums Stuttgart

Do. 5.3., 19.30 Uhr – Open End
Bunter Abend, Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

CAMPUSUNIVERSUM – DER KÜNSTLERISCHE AUSDRUCK 
DES CAMPUS A
Heiteres, Überraschendes, Spektakuläres, Berührendes aus 
allen Sparten von Kunst und Spiel! Vorschläge nimmt das 
Kunstteam in Empfang: kunst@campusa.de

bildungsART 20
Balance - um die Mitte ringen
100 JAHRE ANTHROPOSOPHISCHE MEDIZIN 

So. 1.3. – Fr. 6.3.2020
Rudolf Steiner Haus, campusA

Öffentliche Tagungswoche

1.
März
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Das Programm des Else- 
Klink-Ensembles zum 
100. Geburtstag der Wal-
dorfschule ist dem Kind-
Sein und Heranwachsen 
gewidmet. Kindliches 
Spiel, Staunen, Fra-
gen und sich Erproben, 
aber auch jugendliche 
Selbst-Werdung und -Be-
stimmung klingen an. 

Eine Komposition des 16-jährigen Gustav Mahler eröffnet das 
Programm. Der Titel ›Ich möchte leben …‹ ist einem Gedicht 
der 17-jährigen Selma Merbaum entnommen, das ergreifendes 
Sinnbild ist für eine hoffnungsvolle, dem Leben zugewandte 
Kindheit und zugleich für deren massive Bedrohung. In Tex-
ten Peter Handkes klingt die Frage nach den Kostbarkeiten der 
kindlichen Seele an und wie diese im Erwachsenen wirksam 
bleiben können.

Die Aufführung wird in Zusammenarbeit des campusA Stutt-
gart mit der Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart ver-
anstaltet.

Ich möchte leben
Eurythmie auf der 
bildungsART 20

ELSE-KLINK-ENSEMBLE - EURYTHMEUM STUTTGART

Mi. 4.3.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Eurythmie

4.
März

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  campusA Stuttgart und Anthroposophische 
Gesellschaft Stuttgart

KONTAKT  www.bildungs.ART, info@campusA.de, 
Tel. 0711–164 31 10
KOSTEN  150 €, Einzelveranstaltungen nach Absprache
ADRESSE   Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  campusA Stuttgart und Tagungspartner

Morgenprogramm

Mo. 2.3. – Fr. 6.3., jew. 9.00 – 10.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus Stuttgart, Großer Saal

Die Morgenveranstaltungen werden eingeleitet mit einem 
künstlerischen Auftakt. Sie finden von 9.00 bis ca. 10.15 Uhr 
statt. Anschließend führt Stefan Wurster von den Freunden 
der Erziehungskunst durch eine gemeinsame Reflexion.

Mo. 2.3., Auftaktveranstaltung
AUF HERZ UND NIEREN – EINE KÜNSTLERISCH-PHÄNOMENO-
LOGISCHE COLLAGE
Auftakt mit mehreren Kurzbeiträgen, Kunst und Saalgespräch. 
Details werden noch online bekannt gegeben.

Di. 3.3., Vortrag
DIE GESUNDUNG DER HEILKUNST - WARUM DIE MEDIZIN 
DER ANTHROPOSOPHIE BEDARF
Prof. Dr. med. Peter Selg, Kinderarzt, Autor, Professor für An-
thropologische Grundlagen der Medizin, Alanus Hochschule

Mi. 4.3., Tandem-Vortrag
DER GESUNDE MENSCH ALS FRIEDENSSTIFTER
Xenia Medvedeva und Mariano Kasanetz, Leitungsteam der 
Freien Hochschule der Christengemeinschaft Stuttgart

Do. 5.3., Vortrag
ERDE IN DISBALANCE - DIE WELT ALS SPIEGEL DES MENSCHEN 
Johannes Kronenberg, Experte für Nachhaltigkeit, Jugendsek-
tion am Goetheanum, Dornach (CH)

Fr. 6.3., Impulsbeiträge, Plenumsgespräch
UM DIE MITTE RINGEN
Zusammenfassende Beiträge und Ausblicke mit Vertreter*in-
nen zukunftsweisender Initiativen.

WICHTIG  Aus Platzgründen werden hier nur die Morgen- und 
Abendveranstaltungen aufgeführt. Den Tagungsplan, weitere 
Infos und Anmeldemöglichkeiten erhalten Sie im Internet!
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Unsere gegenwärtige Wirtschaftsform ist eine Einbahnstraße. 
Wollen wir unserem Gastsein auf Erden eine Zukunft ermög-
lichen, muss es eine echte Alternatieve zu unserer Raubbau-
gesellschaft geben. Das bedeutet u.a., dass der Konsument 
nicht länger Eigentümer, sondern Benutzer ist, Materialen 
Rechte bekommen und dass wir mit Hilfe eines Katasters für 
Material, dem „Madaster“, 100 % Abfall vermeiden können. 
Wie sieht dann eine Ökonomie aus, in der alles Endliche un-
endlich bewahrt bleibt? Was bedeutet es eigentlich, dass wir 
nicht menschliche Wesen auf einer spirituellen Reise, sondern 
sprituelle Wesen auf einer menschlichen Reise sind? Wird es 
dann nicht Zeit für eine Seinsrevolution?

THOMAS RAU wird gerne der radi-
kalste Baumeister der Niederlande 
genannt. Der deutsche Architekt (ge-
boren in Gummersbach) ist seit Jahr-
zenten auf dem Gebiet des nachhal-
tigen und zirkulären Bauens führend 
und hat zusammen mit seiner Frau 
Sabine Oberhuber das Modell der 
Circualr Economy seit 2011 zu einem 
Kernthema gemacht. 2013 erhielt er 
den Ouevre Award für seinen Beitrag 

in der Architektur. Neben zahllosen andere Preisen hat er 
für den Neubau der Hauptgeschäftsstelle der Triodos Bank 
in Zeist den Preis für das beste Bürogebäude 2019 erhalten. 
2016 wurde er für den Fortune Circuar Leadership Award des 
Weltwirtschaftsforum nominiert.

Architektur und Nachhaltigkeit
Zirkuläre Ökonomie: Wege zu einem neuen 
Umgang mit Materie und Energie

Mi. 11.3.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag mit Thomas Rau

11.
März

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

BERUFSFINDUNG MAL ANDERS: DER GEMEINSAME INFORMA-
TIONSTAG DES CAMPUS A STUTTGART AM RUND UM 
BERUFSFINDUNG UND LEBENSORIENTIERUNG

Berufsfindung braucht Ideen, Informationen, Vielfalt. Und 
vor allem: Freude auf dem Weg zur Entscheidung. Auf 
unserem gemeinsamen Informationstag können Sie uns alle 
kennenlernen. 

Eurythmeum Stuttgart, Eugen-Kolisko-Akademie, Freie Hoch-
schule Stuttgart – Seminar für Waldorfpädagogik, Freies 
Jugendseminar Stuttgart, Pflege-Bildungszentrum an der 
Filderklinik, Priesterseminar Stuttgart, Theaterakademie 
Stuttgart, Waldorferzieherseminar Stuttgart, Anthroposo-
phische Gesellschaft

LERNEN SIE UNS KENNEN – WIR FREUEN UNS AUF SIE!

14.
März

Bildung mit Sinn
Gemeinsamer Studieninformationstag
des campusA Stuttgart

Sa. 14.3.2020  14.00 – 19.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria
Informationstag des campusA

KONTAKT  www.bildung-mit-sinn.info, info@campusA.de, 
Tel. 0711–164 31 10
ADRESSE   Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  campusA Stuttgart mit seinen 
Ausbildungspartnern
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PODIUMSGESPRÄCH zwischen Dr. Ulrich Kaiser (Waldorf-
lehrer aus Hamburg), Ingo Möller (Pfarrer in der Christen-
gemeinschaft aus Winterbach), Dr. Wolfgang Streit (Facharzt 
für Allgemeinmedizin aus Stuttgart) und Dr. Jörg Ewertowski 
(Bibliothekar im Rudolf Steiner Haus in Stuttgart)

Karma ist weder ein Naturgesetz noch ein Moralgesetz. Es ist 
keine Erklärung für Schicksalsschläge, und der Karmagedan-
ke enthält keine Aufforderung für den, der ihn sich zu eigen 
macht, „vorgeburtliche Entschlüsse“ zu verwirklichen. Den-
noch verändert der Karmagedanke meine Lebensmaximen 
und meine Entscheidungen, auch dann, wenn ich nicht davon 
ausgehe, dass jeder Schicksalsschlag eine notwendige Folge 
vergangener Handlungen oder Entscheidungen sein muss. 
Was bringt uns dazu, über das Karma nachzudenken und 
welche Lebenshaltungen ruft das Umgehen mit dem Karma-
gedanken in uns neu hervor?

Über den Stein der Weisen, Kohlenstoff-Licht-Prozesse im 
Menschen und über deren Metamorphosen in einer künftigen 
Architektur, durch welche der Mensch die von ihm verursach-
te, ökologische Kohlenstoffkrise zu überwinden vermag. 

PAUL-GERHARD REEH Studium: Philo-
sophie, Geschichte, Politik, Theolo-
gie in Tübingen. Architektur, Alanus 
Kunsthochschule. Freier Architekt ab 
1990. Gesellschafter von bpr architek-
tur+design ab 2002. Forschung: Zu 
weitspannenden Flächentragwerken. 

Zur Frage des Carbons und des Äthe-
rischen in moderner Architektur.

Wege zu einer Kohlenstoff 
basierten Licht-Architektur  
der Zukunft

Kann man Karma verhindern?
Was es heißt, Karma zu leben, zu erfüllen, 
aufzulösen oder zu übernehmen

Mi. 18.3.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Paul-Gerhard Reeh

Mi. 25.3.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal 
Podiumsgespräch

25.
März

18.
März

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

KONTAKT  Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de 
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart 
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Programmablauf

FREITAG, 27.3.
19.30 – 21.00 Uhr: Einführender Vortrag 
LASZLO BÖSZÖRMENYI  Ein Diener des Logos – einführender 
biographischer Beitrag zum Werk von Georg Kühlewind

SAMSTAG, 28.3.

9.30 – 11.00 Uhr 
ÜBGRUPPEN I  anschließend Kaffepause

11.45 – 13.00 Uhr
ÜBGRUPPEN II  anschließend Mittagspause

15.00 – 15.45 Uhr: Impulsreferat
SALVATORE LAVECCHIA  Ich als Leere, Wärme, Licht

15.45 – 16.15 Uhr: Impulsreferat
WOLFGANG TOMASCHITZ  Das wortlose Verstehen - Ein 
Grundelement der Bewusstseinsforschung und meditativen 
Praxis bei Georg Kühlewind

16.15 – 16.30 Uhr: Kurzbeitrag
ISTVÁN SZÉKELY  (Sohn von Georg Kühlewind) 
Der Zukunftsimpuls im Werk von Georg Kühlewind  
anschließend Kaffeepause

17.15 – 18.30 Uhr
ÜBGRUPPEN III  anschließend Abendpause

19.30 – 21.00 Uhr
RUDI BALLREICH  Meditation und Dialog – Ein sozial-
künstlerischer Forschungsprozess

SONNTAG, 29.3. 

9.30 – 11.00 Uhr
ÜBGRUPPEN IV  anschließend Kaffeepause

11.45 – 13.00 Uhr
ABSCHLUSSPLENUM

MEDITATIONS-ÜBGRUPPEN Von den vier Meditations-Übgrup-
pen je vier Einheiten mit Rudi Ballreich, Laszlo Böszörmenyi/ 
István Székely/ Wolfgang Tomaschitz, Salvatore Lavecchia 
oder Andreas Neider, kann jeweils eine gewählt werden.

Wochenendtagung zum Gedenken an Georg Kühlewind mit 
Rudi Ballreich/ Stuttgart, Laszlo Böszörmenyi/ Klagenfurt, 
Andreas Neider/ Stuttgart, István Székely/ Budapest, Salva-
tore Lavecchia/ Würzburg und Wolfgang Tomaschitz/ Wien 

GEORG KÜHLEWIND war nicht nur ein 
Pionier der anthroposophisch orien-
tierten Meditation, der es verstand, 
Menschen in Übgruppen das Medi-
tieren beizubringen. Er war zugleich 
auch ein Meister der Schrift, denn sei-
ne Texte hatten vom ersten Buch „Be-
wusstseinsstufen“ an stets meditati-
ven Charakter. Sein Themenspektrum 
fokussierte sich im Laufe vieler Jah-
re immer mehr auf die Fähigkeit der 

menschlichen Aufmerksamkeit und auf das fühlende Wahr-
nehmen. Dabei spielten jedoch auch der Logos des Johannes- 
Evangeliums und das Licht und die Leere des Bewusstseins 
sowie das wortlose Verstehen eine zentrale Rolle.
Diesem Themenspektrum im Werk Georg Kühlewinds wen-
det sich die Meditationstagung in bewährtem Format mit dem 
Schwerpunkt auf praktischen Meditationsübungen zu.

27.
März

Die Wahrheit tun 
Der Meditationsimpuls im Werk von  
Georg Kühlewind (1924 – 2006)

Tagung Fr. 27.3.2020, 19.30 Uhr 
bis So. 29.3.2020, 13.00 Uhr

Rudolf Steiner Haus

PROGRAMM UND ANMELDUNG unter 
www.kuehlewindtagung2020.de 
TELEFONISCHE AUSKÜNFTE  Tel. 07157–52 35 77
SONSTIGE ANFRAGEN  aneider@gmx.de
TAGUNGSBEITRAG  Richtsatz 95 €, Förderbeitrag 120 €, 
ermäßigt 80 €. Sie entscheiden selbst. Kontonummer und 
Überweisung des Tagungsbeitrages nach Anmeldung im 
Internet. Die Tagung kann nur als Ganzes besucht werden.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.
ORT  Rudolf Steiner Haus Stuttgart, Zur Uhlandshöhe 10
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Mi. 1.4.2020  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Hartwig Schiller

1.
April

Max Wolffhügel (1880–1963) war der erste noch von Rudolf 
Steiner berufene Kunstlehrer an der Waldorfschule. Als Reli-
gionslehrer schuf er unvergessliche Tafelbilder, er erfand nach 
Anregungen Rudolf Steiners vielfältige Beispiele des bewegli-
chen Holzspielzeugs, war als Gartenbaulehrer tätig und berei-
cherte den Lehrplan des künstlerisch-handwerklichen Unter-
richtes durch neue Elemente. Er war aber auch der Pflegevater 
von Else Klink und förderte insofern die Entwicklung der  
eurythmischen Arbeit in Stuttgart

HARTWIG SCHILLER  geb. 1947, stu-
dierte Philosophie, Politologie, Psy-
chologie und Pädagogik. Nach dem 
Studium war er Klassen- und Fach-
lehrer an der Rudolf Steiner Schule 
Hamburg-Wandsbek und ab 1980 in 
der Lehrerbildung tätig. 1987 wurde 
er als Dozent an die Freie Hochschu-
le Stuttgart berufen, war Mitarbeiter 
der Pädagogischen Sektion am Goe-
theanum in Dornach und über viele 

Jahre in den Vorständen des Bundes der Freien Waldorfschu-
len und der Anthroposophischen Gesellschaft in Deutschland 
tätig. Von 2007 bis 2016 war er Generalsekretär der Anthropo-
sophischen Gesellschaft in Deutschland (AGiD). Seit 20 Jah-
ren arbeitet er seminaristisch in Korea und ist Mitgründer des 
Projektes „Kunst, Anthroposophie und Pädagogik“.

Max Wolffhügel
Ein Künstler im Dienst der Erziehungskunst

So. 5.4.2020, 11.15 – 14.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria 
Vernissage mit Musik

5.
April

EINFÜHRUNG: ERNST HÖVELBORN, MUSIKALISCHE UM-
RAHMUNG: BABETTE DIETERICH UND MECHTHILD HETTICH

Ausstellung im Rudolf Steiner Haus vom   
23. März bis 20. Mai 2020

CARLO MESSNER geb. 1953, Studium Grafik-Design und Bild-
hauerei, Werklehrer an Waldorfschulen. Seine Objekte be-
stehen aus einer Kombination von gefundenen Materialstü-
cken (Holz/ Metall/ Draht) und aus eigenständig gefertigten 
Bildnissen, Figuren und Formen aus gebranntem Ton oder ge-
schnitztem Holz. 

DIETHART VERLEGER geb. 1967, Studium der Kunsterziehung, 
unterrichtet Bildende Kunst, zahlreiche Einzel- und Gruppen-
ausstellungen seit 1995. 

„Licht ist lebendig, flirrt und pulsiert. Wo Licht auf die phy-
sische Form trifft, kann man es fotografisch einfangen. Diese 
Schnittstellen nutze ich für meine Bilder. Als Ausgangsmate-

rial dienen mir 
eigene Foto-
grafien, die in 
Ausschnitten 
und Fragmen-
ten schichtwei-
se transparent 
überlagert wer-
den.“

Rendezvous mit Formen 
und Farben
Diethart Verleger, Maler 
Carlo Messner, Bildhauer

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart „GRALSLICHT“
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Dienstags,  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Nord Süd Saal
Seminarreihe mit Hartwig Schiller

Themen geisteswissen-
schaftlicher Menschenkunde
Das lebendige Wesen der Anthroposophie

SEMINARREIHE Zwischen dem Herbst 1908 und dem Sommer 1909 hielt  
Rudolf Steiner in Berlin eine Reihe von 19 Vorträgen unter 
dem Titel „Geisteswissenschaftliche Menschenkunde“. Sie bil-
den einen wesentlichen Grundstein in der Ausarbeitung der 
Anthroposophie dar.

Die Seminarreihe greift 9 beispielhafte Themen aus dieser Rei-
he auf und leistet damit eine sowohl einführende wie vertie-
fende Arbeit in die Geisteswissenschaft.

11.02. ÄUSSERE UND INNERE GESCHICHTE
18.02. ENTSAGUNG UND OPFER ALS   
 GESETZE DER SEELEN- UND GEISTWELT
25.02. DIE MISSION VON SCHMERZ, LEID, LUST   
 UND SELIGKEIT IN DER WELT
03.03. DAS WESEN DER ERBSÜNDE
10.03. DAS LEBEN VOR DER GEBURT, AUF DER ERDE  
 UND NACH DEM TOD
17.03. WIE UNTERSCHEIDEN SICH ASTRALISCHE  
 UND ÄTHERISCHE WELT?
24.03. ÜBER DEN RHYTHMUS DER MENSCHLICHEN   
 WESENSGLIEDER
31.03. BEWUSSTSEIN DER NATURREICHE UND  
 DES MENSCHEN
07.04.  EVOLUTION, INVOLUTION UND SCHÖPFUNG  
 AUS DEM NICHTS

HARTWIG SCHILLER  geboren 1947, 
studierte Philosophie, Politologie, 
Psychologie und Pädagogik. Er war 
als Waldorflehrer und in der Leh-
rerbildung tätig. Weitere Aufgaben 
an der Pädagogischen Sektion am 
Goetheanum in Dornach, 2007–2016 
Generalsekretär der Anthroposophi-
schen Gesellschaft in Deutschland 
(AGiD). Seit 20 Jahren arbeitet er se-
minaristisch in Korea.

TEILNAHME  Die Mitgliedschaft in der Anthroposophischen 
Gesellschaft oder Freien Hochschule für Geisteswissenschaft 
wird nicht vorausgesetzt. 
KOSTEN  Ein Kostenbeitrag ist erwünscht, jedoch der freien 
Selbsteinschätzung überlassen.
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Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, Beginn 14.1.2020

Laiensprechchor 

Kurs mit Jochen Krüger. Erarbeitung verschiedenster Dichtun-
gen auf Grundlage der von Rudolf Steiner initiierten Sprach-
gestaltung einschließlich hinführender Übungen und Einzel-
korrektur. Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

KONTAKT UND ANMELDUNG  Jochen Krüger, 
Tel. 0711–47 86 20, jochen.krueger@gmx.net

Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr, 8 Einheiten

Künstlerische Eurythmie
Kurs mit Rosmarie Felber. Wir arbeiten an einem Gedicht und 
einem Musikstück. Anfänger und Fortgeschrittene sind herz-
lich willkommen.

TERMINE  15.1., 22.1., 29.1., 5.2., 12.2., 4.3., 11.3., 18.3. 

KOSTEN  gesamter Kurs, einzelne Termine und Ermäßigung 
auf Anfrage

KONTAKT UND ANMELDUNG  Rosmarie Felber, 
Tel. 0711–26 05 23

KURSE
KUNST UND MEDITATION

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten 

Eurythmie für Ihre Gesundheit
Kurs mit Rosmarie Felber. Wir arbeiten an einfachen Grund-
elementen, schönen und wohltuenden Übungen. Anfänger 
und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen. 

TERMINE  15.1., 22.1., 29.1., 5.2., 12.2., 4.3., 11.3., 18.3.

KOSTEN  gesamter Kurs, einzelne Termine und Ermäßigung 
auf Anfrage

KONTAKT UND ANMEDLUNG  Rosmarie Felber, 

Tel. 0711–26 05 23

Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr, 14-tägig, 
Beginn 16.1.2020

Sprachgestaltung 

WOVON DER GEIST BEWEGT IST, AUS DEM KANN ER SPRECHEN!

Fortlaufender, künstlerischer Kurs mit Caroline Wispler zu einem 
vertiefenden Erleben des Seelenkalenders von Rudolf Steiner.

KONTAKT UND ANMEDLUNG Caroline Wispler,
Tel. 0711–286 52 24, cwispler@web.de

Donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr 
ab 16.1.2020, außer in den Schulferien

Anthroposophische Meditation
GRUNDLAGEN, ÜBUNGEN, GESPRÄCH 

Arbeitsgruppe mit Dr. Christoph Hueck. Neueinsteiger, jeder-
zeit herzlich willkommen! Um vorherige Anmeldung mit 
Terminbestätigung wird gebeten.  
Teilnahmegebühr: Richtsatz 5 € pro Abend. 

KONTAKT UND ANMELDUNG  Christoph Hueck
c.hueck@yahoo.de, Tel. 0174 664 02 18
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Montags, 8.00 – 9.30 Uhr, ab 13.1.2020

Anthroposophie
ARBEITSGRUNDLAGE: „WIE ERLANGT MAN ERKENNTNISSE 
DER HÖHEREN WELTEN“  von Rudolf Steiner, GA 10

Kurs für interessierte Menschen mit Alexandra Handwerk. 
Bitte um vorherige Anmeldung!

KONTAKT  Alexandra Handwerk, Tel. 0711–47 07 89 98,  
alexandrahandwerk@web.de

Montags, 18.00 Uhr

Welt der Sinne, Welt des Geistes
ARBEITSGRUNDLAGE: „DIE WELT DER SINNE UND DIE WELT 
DES GEISTES“  von Rudolf Steiner, GA 134

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Andreas Wilhelm, Tel. 0711–420 69 36,
andreas.wilhelm@gmx.at

Montags, 19.00 Uhr

Die Tugenden und der Tierkreis
Neue Teilnehmer nach Rücksprache herzlich willkommen

VERANTWORTLICH  Ute Ziolkowski (Bildekräfteforschung), 
Rosmarie Felber (Eurythmie)

KONTAKT Ute Ziolkowski, Tel. 07171–378 88,   
u.ziolkowski@t-online.de 
Rosmarie Felber, Tel. 0711–26 05 23

ARBEITSGRUPPEN Montags, 19.45 Uhr 

Das Johannes-Evangelium
GESPRÄCHSARBEIT ZUM THEMA: „DAS JOHANNES-
EVANGELIUM“  von Rudolf Steiner, GA 103

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Isolde Kluge, Tel. 0711–71 15 61

Montags, 14-tägig, 19.30 Uhr

Karmische Zusammenhänge
ARBEITSGRUNDLAGE: „ESOTERISCHE BETRACHTUNGEN 
KARMISCHER ZUSAMMENHÄNGE – VIERTER BAND“ UND 
„DAS GEISTIGE LEBEN DER GEGENWART IM ZUSAMMENHANG 
MIT DER ANTHROPOSOPHISCHEN BEWEGUNG“
von Rudolf Steiner

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Johannes C. Männel, Tel. 0711–24 09 02,
johannes.maennel@yahoo.de

Freitags, 17.00 – 18.30 Uhr

Wie erkenne und gestalte ich 
Wirklichkeit?
ÜBUNGSWEG ANHAND DER „PHILOSOPHIE DER FREIHEIT“
von Rudolf Steiner

KONTAKT  Andreas Wilhelm, Tel. 0711–42 06 936,
andreas.wilhelm@gmx.at
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Fr. 3.4. und Sa. 4.4.2020

Arbeitswochenende für 
Hochschulmitglieder
THEMA WIRD NOCH BEKANNTGEGEBEN

MITWIRKENDE  Sylvia Bardt, Dr. Ulf Großhans, Alexandra 
Handwerk, Elisabeth von Kügelgen, Margareta Leber, 
Hartwig Schiller

VERANTWORTLICH FÜR DIE ARBEIT DER FREIEN HOCHSCHULE 
FÜR GEISTESWISSENSCHAFT  Sylvia Bardt, Dr. Ulf Großhans, 
Alexandra Handwerk, Dr. Armin Husemann, Elisabeth von 
Kügelgen, Margareta Leber, Jean-Claude Lin, Dr. Claudia 
McKeen und Hartwig Schiller

KONTAKT  Jean Claude Lin, Tel. 0711–810 64 20

Arbeitskreis für 
Hochschulmitglieder
Dieser Arbeitskreis versteht sich als kollegial arbeitende 
Gruppe. Er ist einstmals hervorgegangen aus der Arbeit der 
Sektion für das Geistesstreben der Jugend. Wir nähern uns 
den Situationen der Klassenstunden durch eurythmisches 
Üben und durch das gemeinsame Studium von Darstellungen 
aus dem Werk Rudolf Steiners aus dem Gesamtwerk. Unsere 
Treffen finden monatlich, nach Absprache, sonntags von 
10.00 bis 12.30 Uhr statt.

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich 
willkommen.

KONTAKT  Rosmarie Felber, Tel. 0711–26 05 23 
Johannes C. Männel, Tel. 0711–24 09 02
johannes.maennel@yahoo.de

FREIE HOCHSCHULE
FÜR GEISTES-
WISSENSCHAFT

Fortlaufende Klassenstunden

Fr.  31.01.20 19. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 02.02.20 19. STUNDE GELESEN

Fr.  28.02.20 1. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 01.03.20 1. STUNDE GELESEN

Fr.  03.04.20 2. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 05.04.20 2. STUNDE GELESEN

Fr.  01.05.20 3. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 03.05.20 3. STUNDE GELESEN

Fr.  05.06.20 4. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 07.06.20 4. STUNDE GELESEN

Fr.  03.07.20 5. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 05.07.20 5. STUNDE GELESEN

August, September: Ferien
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Montags, 20 Uhr, Rudolf Steiner Haus, Fünfecksaal

Immanuel Hermann Fichte-Zweig
Zweigarbeit zum Ausprobieren für Fortgeschrittene und 
Einsteiger

THEMA: DAS LEBEN ZWISCHEN TOD UND NEUER GEBURT

Rudolf Steiners Vorträge zu diesem Thema vom April 1914 
tragen den Titel „Inneres Wesen des Menschen und Leben 
zwischen Tod und neuer Geburt“ ( GA 153). Sie beginnen mit 
zwei öffentlichen Vorträgen, die einleitenden Charakter haben. 
In der Reihe tritt der christologische und trinitarische Bezug 
deutlich hervor – so strukturieren sich die Vorträge zum Teil 
anhand der Rosenkreuzersprüche.

Vorbereitende eigene Lektüre und anschließender Austausch 
bilden die Voraussetzung für unseren Zugang zum Werk 
Steiners, der dieses nicht einfach als eine Lehre nehmen will, 
sondern als einen Verständnisschlüssel, den es immer wieder 
neu auszuprobieren gilt. Gäste und neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen.

KONTAKT Dr. Jörg Ewertowski, Tel. 0711–164 31 12, 
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org

Jeden dritten Sonntag im Monat um 19.30 Uhr

Michael-Zweig
ARBEIT AM VORTRAGSZYKLUS „VON JESUS ZU CHRISTUS“  
(GA 131) VON RUDOLF STEINER

KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel. 0711–810 64 20

ZWEIGE

Dienstags, 19.30 Uhr, Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Carl Unger-Zweig
WIR ARBEITEN EURYTHMISCH, SPRACHLICH UND IM GESPRÄCH 
AN DEN MYSTERIENDRAMEN RUDOLF STEINERS. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Dr. Armin Husemann, Tel. 0711–341 17 14

Dienstags, 20.00 Uhr, 14-tägig, im Forum 3

Zweig am Forum 3
GESPRÄCHSARBEIT ZUM VERSTÄNDNIS DER ZEITEREIGNISSE 
UND IHREN SPIRITUELLEN ERFORDERNISSEN. 

Wir wollen die Welt der Verstorbenen besser kennen 
und verstehen lernen. Wie kann man mit dieser Sphäre 
zusammenarbeiten? Die Textgrundlage stand bei Redaktions- 
schluss noch nicht fest. Fortlaufende Arbeit, bei Interesse bitte 
Rücksprache mit Matthias Uhlig.

KONTAKT  Matthias Uhlig, Lilienstr. 11, 71394 Kernen
Tel. 07151–90 40 86, uhlig.matthias@t-online.de
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Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr, Filderklinik

Novalis-Zweig Filderstadt
THEMA: „DAS ESOTERISCHE CHRISTENTUM UND DIE GEISTIGE 
FÜHRUNG DER MENSCHHEIT“ 

Rudolf Steiner, GA 130, 1911–1912, verschiedene Orte

ORT Novalisraum der Filderklinik, Neubau, Ebene 5 
KONTAKT  Eberhard Hertler, Tel. 0711–777 50 48,  
r.e.hertler@t-online.de

Freie Hochschule für Geistes-
wissenschaft in Filderstadt
Gespräch zu den Mantren der  
vorangegangenen Klassenstunde

Sa. 18.01.20  4. WIEDERHOLUNGSSTUNDE GELESEN
Sa. 15.02.20   5. WIEDERHOLUNGSSTUNDE GELESEN
Sa. 21.03.20  6. WIEDERHOLUNGSSTUNDE GELESEN
Sa. 18.04.20   7. WIEDERHOLUNGSSTUNDE GELESEN

ORT  Novalisraum der Filderklinik, Neubau, Ebene 5

BEGINN jeweils 16.00 Uhr

KONTAKT  Boris Krause, Tel. 0711–77 03-0, 
b.krause@filderklinik.de
Rolf Heine, Tel. 0176 43 83 14 37
Dr. Harald Merckens Tel. 0711–91 27 57 91

Sa. 4.4.2020  ab 15.30 Uhr

Trimesterabschluss
In bewährter und abwechslungsreicher Form werden Einbli-
cke in die künstlerische Arbeit des vergangenen Trimesters ge-
geben. Die Seminaristen zeigen ab 15.30 Uhr Ergebnisse ihrer 
künstlerischen Beschäftigung mit Eurythmie, Bothmer-Gym-
nastik, Sprache und Schauspiel und Chorsingen. 

Ab 18.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit sich an einem Buffet 
mit internationalen Spezialitäten zu stärken.

ab Mi. 1.4.2020

Künstlerisches Projekt
Die Seminaristen beenden ihr Studienjahr am Jugendseminar 
im 3. Trimester meist mit einem künstlerischen Projekt. Je 
nach Interesse besteht es beispielsweise aus einer selbstkom-
ponierten Theatercollage, einem Theaterstück oder Euryth-
mie. Beginn ist jeweils 20.00 Uhr.

Mi. 01.04.20 ÖFFENTLICHE GENERALPROBE
Do. 02.04.20 PREMIERE
Fr.  03.04.20 AUFFÜHRUNG
Sa. 04.04.20 AUFFÜHRUNG

ADRESSE  Ameisenbergstr. 44, 70188 Stuttgart

KONTAKT  Cornelia Czesla, Tel. 0711–26 19 56 
info@jugendseminar.de, www.jugendseminar.de

FREIES 

JUGENDSEMINAR
FILDERSTADT
ZWEIG UND FREIE HOCHSCHULE
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Einladung zu künstlerischen und kulturellen Beiträgen von 
Januar bis April 2020

Sa. 4.1.  19.30 Uhr   
MICHAEL BAUER – EIN ESOTERISCHER MEISTERSCHÜLER UND 
MITARBEITER RUDOLF STEINERS 
Vortrag von DR. PETER SELG (Ita Wegman Institut, Arlesheim)

Mittwochs  16.00 – 17.30 Uhr
DIE PLANETENSIEGEL RUDOLF STEINERS 
Formenzeichnen mit ROLAND SCHMID  (Stuttgart)
am 22.1., 29.1., 5.2., 12.2., 19.2., 4.3., 11.3 
Kursbeiträge:  Richtsatz 12 € inklusive Material  
Telefonische Anmeldung:  0711–262 24 37

So. 26. 1.  19.30 Uhr
„DER EINZELNE KANN FÜR SICH KEIN SCHICKSAL HABEN; 
SCHICKSAL IST DIE STÄRKSTE SOZIALE MACHT.“ 
AUS DEM WIRKEN VON CARL UNGER
Vortrag von RONALD TEMPLETON (Dornach)

Sa. 8.2.  16.00 Uhr
FESTLICHE  WIEDERERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG
„Goetheanistisch inspirierte Bildhauerkunst“
von ROLAND SCHMID, mit musikalischer Umrahmung 
durch JULIAN CLARKE

Sa. 15.2.  19.30 Uhr
KONZERT MIT WERKEN VON BOTHO SIGWART
MARTIN PILLWEIN: Klavier und Lesung aus nachtodlichen 
Mitteilungen, CHRISTIANE GERLINGER: Violine, 
JANET CARRARA MAINTIER: Sprache

RUDOLF STEINER 
GALERIE
LANDHAUSSTRASSE 70

Mi. 26.2.  ab 9.00 Uhr bis So. 1.3.  13.00 Uhr
TONHEILEURYTHMIE-KURS 
für Heileurythmisten, Ärzte, Studenten der Heileurythmie und 
Medizin, sowie für Musiktherapeuten
Leitung: ANNEMARIE BÄSCHLIN (Ringoldingen, CH)
Medizinische Beiträge: Dr. med. Eva Streit, Arlesheim
Kursbeitrag: 240 €, ermäßigt (Studenten und andere) 120 €
Veranstalter: Verein zur Förderung der Eurythmie e.V.
Anmeldung: Frank Buchner, Tel. 0711–30 02 03 17,
v.z.f.d.eurythmie@gmail.com

Sa. 7.3.  17.00  Uhr 
KONZERT DES WEIDLER-ORCHESTERS (DORNACH)
Leitung:  ADOLF ZINSSTAG, CHRISTIAN GINAT
mit Werken von EMIL HIMMELSBACH, CHRISTIAN GINAT,  
JAN STUTEN, JOSEF GUNZINGER u.a.

Fr. 13.3.  19.30 Uhr
„DAS KÜNFTIGE RUHE AUF VERGANGENEM“ (R. STEINER)
ZUR GESCHICHTE DES HAUSES LANDHAUSSTRASSE 70
Vortrag von DR. ARMIN HUSEMANN (Stuttgart)

Sa. 28.3.  16.30 Uhr
LICHTEURYTHMIE-ENSEMBLE (DORNACH-ARLESHEIM)
PETER UND DER WOLF, ein musikalisches Märchen 
von Sergej Prokofieff, Leitung: THOMAS SUTTER

Fr. 3.4.  19.30 Uhr
„ALLES WIRD ER MACHEN“ – WOLFGANG AMADEUS MOZART 
– VERWANDLUNGSKÜNSTLER 
Ein musikalischer Abend mit JULIAN CLARKE (Stuttgart): 
Klavier und Biographie

Sa. 2.5.  19.30 Uhr
J.S.BACH   SOLOSONATEN AUF DER THOMASTIK-GEIGE
Adolf Zinsstag (Basel), Violine

Unsere Beiträge zum freien Geistesleben bedürfen zu ihrer 
Realisierung freigiebiger Spenden. Auf Wunsch stellen wir 
gerne eine Spendenbescheinigung aus - bitte teilen Sie uns 
ggfs. Ihre Anschrift mit. 

KONTAKT  Janet Carrara Maintier, Tel. 0711–262 15 12
Astrid Prokofieff, a.prokofieff@startmail.com
GLS-BANK  IBAN  DE 98 4306 0967 7023 7126 00
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Sa. 16.5.2020  10.00 – 17.15 Uhr
in Unterlengenhardt 

Die Bedeutung der Kunst 

- für die medizinisch-therapeutische Arbeit, für 
die Gesellschaft und die anthroposophischen 
Lebensfelder
Mitgliedertag der Anthroposophischen Gesellschaft | 
Arbeitszentrum Stuttgart 

GASTGEBER Raphael-Zweig Unterlengenhardt
ORT Freie Studienstätte, Burghaldenweg 46, 
75378 Bad Liebenzell-Unterlengenhardt 

INFORMATION UND ANMELDUNG (bitte bis Mo. 11.5.2020) bei 
Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN Eintritt frei, Kostenbeteiligung für die Verpflegung
VERANSTALTER Arbeitszentrum Stuttgart 

Sa. 16.5. und So. 17.5.2020

Bäume verstehen lernen
Ein goetheanistisches Studienseminar mit  
Jan-Albert Rispens (Kärnten, Österreich)

VERANSTALTER Akanthos Akademie
KONTAKT Tel. 07157–523 577,  aneider@gmx.de

Sa. 27.6.2020, 10.00 – 17.30 Uhr

12. Kolloquium 
Meditationswissenschaft
Thema wird noch bekannt gegeben. 

VERANSTALTER Akanthos Akademie
KONTAKT Tel. 0174 664 02 18, c.hueck@yahoo.de 

Fr. 9.10. bis So. 11.10.2020

Reinkarnation und Karma 
– Idee und Wirklichkeit
Wochenendtagung mit Jörg Ewertowski, Corinna Gleide, 
Johannes Greiner, Steffen Hartmann, Christoph Hueck, Dirk 
Kruse, Andreas Neider, Nothart Rohlfs und Michael Schmock 
(Änderungen vorbehalten)

VERANSTALTER Akanthos Akademie
KONTAKT Tel. 07157–523 577,  aneider@gmx.de

VORSCHAU
2. TERTIAL 2020
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Anthroposophische Gesellschaft 
IN DEUTSCHLAND E. V.

ARBEITSKOLLEGIUM  Benjamin Kolass, Angelika Sandtmann, 
Julian Schily, Dr. Martin Schlüter, Michael Schmock

KONTAKT LANDESGESCHÄFTSSTELLE  Ute Finkbeiner
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel. 0711–164 31 21, Fax 0711–164 31 30
info@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposopschische-gesellschaft.org

Arbeitszentrum Stuttgart
KOLLEGIUM  Dr. Jörg Ewertowski, Marcus Gerhardts, 
Eberhard Hertler, Otto Kleiner, Gebhard Rehm

KONTAKT  Barbara Neumann
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel. 0711–164 31 31, Fax 0711–164 31 18 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
www.arbeitszentrum-stuttgart.de

Anthroposophische Gesellschaft 
STUTTGART

INITIATIVKREIS Marco Bindelli, Alexandra Handwerk

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org 
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTO  GLS-Bank, IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC GENODEM1GLS

ADRESSEN Mitgliederbüro 
STUTTGART

Neue und bestehende Mitglieder der anthroposophischen 
Gesellschaft können sich mit ihren Fragen an das 
Mitgliederbüro wenden.

HABEN SIE INTERESSE AN EINER MITGLIEDSCHAFT? 
DANN NEHMEN SIE GERNE MIT UNS KONTAKT AUF!

KONTAKT  Barbara Neumann
Tel. 0711–164 31 31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

TELEFON- UND BÜROZEITEN
Mo.  nach Vereinbarung
Di. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 19.00 Uhr
Do. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Kunstgalerie
KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, 
Tel. 0711–38 29 26, danne-pfeiffer@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Bauverein
STUTTGARTER ANTHROPOSOPHEN

KONTAKT  Harald Boecker, boe.stuttgart@web.de
Christian Leitz, bv-leitz@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

mercurial
PUBLIKATIONSGESELLSCHAFT

KONTAKT  leserservice@mercurial.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
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ADRESSEN

Zeitschrift „die Drei“
KONTAKT  Miriam Hernandez
Tel. 0711–164 31 22, leserservice@diedrei.org

campus A 
ANTHROPOSOPHISCHE AUSBILDUNG IN STUTTGART

KOORDINATIONSBÜRO Sebastian Knust u.a.

KONTAKT  info@campusA.de, www.campusA.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTO  GLS-Bank, IBAN DE08 4306 0967 0010 845 03

Akanthos Akademie e.V.
FÜR ANTHROPOSOPHISCHE FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 

KONTAKT  Dr. Christoph Hueck, Tel. 0174 664 02 18, 
c.hueck@yahoo.de 
Andreas Neider, Tel. 07157–52 35 77, aneider@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

www.akanthos-akademie.de

BIBLIOTHEKEN

Rudolf Steiner Bibliothek
Zentralbibliothek der Anthroposophischen 
Gesellschaft in Deutschland
INTERNETKATALOG – FERNLEIHE – SCANSERVICE

Vor-Ort-Beratung, telefonische Auskunft und ein differenzier-
ter Online-Katalog, in dem sich neben den Büchern auch alle 
Zeitschriftenbeiträge recherchieren lassen: 

Mo. 14.00 – 19.15 Uhr
Di.   9.30 – 16.00 Uhr
Mi.   9.30 – 12.00 und 14.00 – 19.15 Uhr
Do.   9.30 – 16.00 Uhr
Fr.   9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.30 Uhr

FERIENZEITEN
Weihnachten: Mo. 23.12. – Mo. 6.1.2020  
Ostern: Mo. 6.4. – Fr. 17.4 2020

KONTAKT  Dr. Jörg Ewertowski
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel. 0711–164 31 12
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

SPENDENKONTO BIBLIOTHEK
Anthroposophische Gesellschaft
IBAN: DE94 4306 0967 0010 0845 07, BIC: GENODEM1GLS

Blindenhörbücherei
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. und Mi. 10.00 – 12.00 Uhr

KONTAKT  Dr. Sylvia Althaus, Tel. 0711–164 31-17 oder -12
homer.blind@yahoo.de
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VERMIETUNG

Im Rudolf Steiner Haus haben Sie ebenso die Möglich-
keit, intime Beratungen durchzuführen und feinsinnige  
Begegnungen in ungestörter Umgebung zu erleben, wie Sie 
große Tagungen und Konferenzen veranstalten können, mit 
bis zu 250 TeilnehmerInnen. Bei großen Veranstaltungen  
reservieren wir Ihnen – bei rechtzeitiger Voranmeldung – 
sogar alle vermietbaren Räume des Hauses. Ob für einen 
kleinen Kreis, eine mittelgroße Runde oder eine größere  
Teilnehmerzahl, wir lösen Ihre Raumprobleme.  

Wir haben für individuelle Bedürfnisse und verschiedenste 
Veranstaltungen wie Workshops, Seminare, fortlaufende 
Arbeitskreise, regelmäßige Chor- oder Theaterproben,  

Bewegungskurse, familiäre Feiern oder Firmenjubiläen das 
passende Raumangebot. Vielleicht planen Sie in 2020 ein 
Familienfest oder eine Geburtstagsfeier anlässlich eines  
runden Geburtstags oder es steht ein anderes Jubiläum an, 
das gebührend gewürdigt werden soll. 

Ganz gleich zu welcher Gelegenheit Sie einmal alle Ihre  
Lieben an einer schönen Tafel versammeln wollen, um  
miteinander eine besondere Zeit zu verbringen und  
zusammen zu feiern, oft fehlt es im eigenen Zuhause an 
aus reichend Platz oder andere Gründe sprechen gegen  
eine Feier in den eigenen vier Wänden.  

Wie wäre es mit einem gelungenen Fest in unserer Cafeteria? 
Gerne bieten wir Ihnen auch Cateringservice an. 

SPRECHEN SIE UNS AN !

RUDOLF STEINER 
HAUS STUTTGART

BESPRECHUNGS-
ZIMMER IN DER 
1. ETAGE

CAFETERIA IM 
UNTERGESCHOSS

KONTAKT, INFOS & PREISE

Gabriele Arndt, gabriele.arndt@rudolfsteinerhaus.org 

Nina Elfert, info@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14

Das Rudolf Steiner-Haus vermietet

„Räume der Möglichkeiten“

OB ZWECKDIENLICH-PRAKTISCH FÜR EINE ALLTAGSVERANSTAL-
TUNG ODER ATMOSPHÄRISCH-ANTHROPOSOPHISCH FÜR EIN BE-
SONDERES FEST, DAS RUDOLF STEINER HAUS STUTTGART BIETET 
FÜR VIELE GELEGENHEITEN DIE RICHTIGEN RÄUMLICHKEITEN !
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DRUCK  Druckerei Scheufele, Stuttgart

GEDRUCKT MIT BIOFARBEN AUF NATURPAPIER

Zimmer gesucht!
Falls Sie in Stuttgart (Ost) oder in der Umgebung wohnen 
und ein günstiges Gästezimmer (mit oder ohne Frühstück) 
für die Tagungsteilnehmer oder die Dozenten vom Rudolf 
Steiner Haus Stuttgart anbieten können, freuen wir uns sehr. 
Vielen Dank im Voraus! 

KONTAKT  Nina Elfert, Tel. 0711–164 31 14
info@rudolfsteinerhaus.org

WIR BERATEN SIE GERNE BEI FRAGEN ZUR TEILNAHME AN 
VERANSTALTUNGEN UND ZU RESERVIERUNGEN.

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTAKT  Nina Elfert
Tel. 0711–164 31 14, Fax 0711–164 31 18
info@ rudolf steiner haus.org

WWW. RUDOLF STEINER HAUS.ORG

TELEFON- UND BÜROZEITEN
Mo. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Di. 9.00 – 12.00 Uhr
Mi. 9.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00 Uhr
Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

KONTO  GLS Bank
Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V., 
Rudolf Steiner Haus, IBAN  DE37 4306 0967 0001 1367 01, 
BIC  GENODEM1GLS

Für Mitgliedsbeiträge nutzen Sie bitte das Ko   nto de r Anthro-
posophischen Gesellschaft Stuttgart (Rubrik „Adressen“).
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